
Kompetenzzentrum für 
Taublindheit / Hörsehbehinderung

Seit über 30 Jahren begleitet und fördert das Blinden-
institut Würzburg Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit Taubblindheit/Hörsehbehinderung. Durch 
den nationalen und internationalen Austausch und 
die Vernetzung mit Facheinrichtungen für Menschen 
mit Taubblindheit werden taubblinden-pädagogische 
Ansätze kontinuierlich weiterentwickelt  und in der 
Praxis mit einem hohen Maß an Fachlichkeit umge-
setzt. Unser Wissen und unsere Erfahrung in diesem 
Bereich teilen wir gerne mit den Betroffenen und 
ihren Angehörigen, mit Fachleuten und Interessierten 
durch  Beratungs- und Fortbildungsangebote.

Blindeninstitut Würzburg 
Ohmstraße 7 
97076 Würzburg 
Telefon 09 31 / 20 92-0 
Telefax 09 31 / 20 92-251 
info@blindeninstitut.de

Spendenkonto: Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE85 7905 0000 0000 0216 00 · BIC: BYLADEM1SWU 

www.blindeninstitut.de

Frühförderung

Die mobile Frühförderung unterstützt Säuglinge und 
Kleinkinder mit Hörsehbehinderung oder Taubblindheit 
zuhause bei ihrer Familie oder in der Kindertagesein-
richtung vor Ort. Besonderer Wert liegt auf der indivi-
duellen Unterstützung des Kindes in seinen kommuni-
kativen Fähigkeiten, in der Orientierung und Mobilität 
im Alltag sowie im Aufbau von Selbstbewusstsein und 
Selbstständigkeit. 

Differenziertes Wohnangebot

Die Kinder, Jugend lichen und Erwachs enen mit Taub-
blindheit oder Hörsehbehinderung leben während der 
Woche oder das ganz Jahr über in Wohnräumen, die 
in ihrer Ausstattung auf ihre besonderen Bedürfnisse 
zugeschnitten sind. Unser Ziel ist es, ihnen durch einen 
strukturierten Tagesablauf Orientierung und weitestge-
hende Selbstbestimmung zu ermöglichen. 

Schule für taubblinde Kinder

Die komplexen und sehr unterschiedlichen Bedürfnisse 
der Schülerinnen und Schüler erfordern eine intensive 
und individuelle Zuwendung, um Vertrauen aufzubau-
en, das den Grundstein jedes weiteren erfolgreichen 
Lernens bildet. In kleinen Klassen entdecken sie Schritt 
für Schritt elementare Basisfertigkeiten der Kommuni-
kation. Nach dem Unterricht ergänzt die heilpädagogi-
sche Tagesstätte unser Angebot. 

Teilhabe am Arbeitsleben 

Entsprechend ihrer individuellen Fähigkeiten arbeiten 
taubblinde und hörsehbehinderte Menschen in der 
Werkstatt für Sehbehinderte und blinde Menschen oder 
in der Förderstätte des Blindeninstituts Erwachsene. 
Dieser zweite Lebensbereich bietet die Möglichkeit für 
die Teilhabe am Arbeitsleben. 

Begleitung durch das ganze Leben
Im Blindeninstitut Würzburg leben Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Taubblindheit/Hörsehbehinderung und weiteren 
Unterstützungsbedarf. Wir bieten vielseitige Unterstützung an, die alle Lebensabschnitte und -bereiche berücksichtigt.
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Freude schenken

Unterstützen Sie 
die Förderstiftung 
Blindeninstitut Würzburg

Wir nehmen uns Zeit für Sie
Haben Sie Fragen zu den Aufgaben und Spendenprojek-
ten der Blindeninstitutsstiftung? Oder möchten Sie sich 
selbst einen Eindruck vom Leben, Lernen und Arbeiten 
bei uns im Blindeninstitut Würzburg machen? Sprechen 
Sie uns gerne an! 

Blindeninstitutsstiftung
Johannes Spielmann, Vorstand
Dr. Marco Bambach, Vorstand
Ohmstr. 7, 97076 Würzburg
Tel. 09 31 / 20 92 - 163
vorstand@blindeninstitut.de

Wenn auch Sie sich als Stifterin oder Stifter für die 
Förderstiftung Blindeninstitut Würzburg engagieren 
möchten, stehen Ihnen auch die Stiftungsexperten der 
Sparkasse Mainfranken Würzburg zur Verfügung.

Sparkasse Mainfranken Würzburg
Michael Popp, Stiftungsberater
Hofstraße 7, 97070 Würzburg
Tel. 09 31 / 3 82 - 63 32
michael.popp@sparkasse-mainfranken.de

Hinweis: Die Förderstiftung Blindeninstitut Würzburg wird als 
Unterstiftung in Form einer Zustiftung in der unselbstständi-
gen Stiftung „Stiftergemeinschaft der Sparkasse Mainfranken 
Würzburg“ von der DT Deutsche Stiftungstreuhand AG, Fürth, 
treuhänderisch verwaltet. Herausgeber: Blindeninstitutsstiftung, 
Würzburg. Für die Stiftung der Stiftergemeinschaft sind nur die 
in der Broschüre zur „Stiftergemeinschaft der Sparkasse Main-
franken Würzburg“ gemachten Angaben maßgeblich. 

Konto für Ihre Unterstützung: 
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN DE66 7905 0000 0047 7964 79 
BIC: BYLADEM1SWU
Verwendungszweck „Blindeninstitut Würzburg“
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Die Förderstiftung Blindeninstitut Würzburg

Nachhaltiges Engagement für blin-
de und sehbehinderte Menschen in 
Unterfranken
Mit der Förderstiftung Blindeninstitut Würzburg bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit, blinde und sehbehinderte 
Menschen in der Region nachhaltig zu unterstützen. 

Mit Ihrer Spende oder Zustiftung tragen Sie dazu bei, 
dass am Blindeninstitut Würzburg Herzenswünsche in 
Erfüllung gehen, Spielgeräte angeschafft oder beson-
dere Therapieformen angeboten werden können. Auch 
größere Investitionsprojekte und Bauvorhaben können 
oft nur durch großzügige Spenden und Zuschüsse umge-
setzt werden.

Die Förderstiftung können Sie unterstützen durch 

•	 eine Einzelspende per Überweisung
•	 eine regelmäßige Spende per Dauerauftrag
•	 eine Zustiftung zur Erhöhung des Stiftungsvermögens 
•	 Ihre Namensstiftung zu Gunsten der Blindeninstituts-

stiftung

Wie auch immer Sie sich entscheiden, wir dan-
ken Ihnen herzlich für Ihr Engagement!

Das Blindeninstitut Würzburg

Ein Ort zum Leben, Lernen, Arbeiten 
und Ausgangspunkt für inklusive 
Unterstützung
Blinde	und	sehbehinderte	Menschen	finden	im	
Blindeninstitut Würzburg Begleitung durch das ganze 
Leben, ganz egal ob sie eine zusätzliche körperliche, 
geistige oder andere Behinderung haben oder nicht. 
So individuell jeder einzelne Mensch ist, so verschie-
den seine oder ihre Bedürfnisse und Talente sind, so 
unterschiedlich sind die Fördermöglichkeiten, die er 
oder sie in Anspruch nehmen kann. 

Vom Kleinkindalter über die Schulzeit und das Arbeits-
leben bis hinein ins hohe Alter haben wir das passen-
de Unterstützungsangebot in allen Lebensabschnitten 
und -bereichen. 

Immer wichtiger wird die mobile Unterstützung: Un-
sere Frühförderung besucht Kleinkinder zu Hause oder 
in Kindertageseinrichtungen vor Ort. Schülerinnen und 
Schüler mit Sehbehinderung oder Blindheit werden 
durch die Mobilen Sonderpädagogischen Dienste 
Sehen in der Schule in ihren Heimatregionen beim 
Lernen gefördert. 

Zurzeit unterstützt das Blindeninstitut Würzburg rund 
900 Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Die Blindeninstitutsstiftung

Ein verlässlicher Partner für blinde 
und sehbehinderte Menschen  
– seit über 160 Jahren
Seit der Gründung der Blindeninstitutsstiftung in Würz-
bug durch Moritz Graf zu Bentheim-Tecklenburg-Rheda 
im Jahr 1853 hat sich vieles verändert: Aus einer Schu-
le für blinde Kinder in Unterfanken ist ein umfassendes 
Unterstützungsnetzwerk für blinde und sehbehinderte 
Menschen mit Mehrfachbehinderung gewachsen. 

Die Blindeninstitute in Bayern und Thüringen sind 
zugleich Heimat, Schule, Arbeitsplatz und Kompetenz-
zentren mit mobilen Unterstützungsangeboten.

Bis heute ist die Stiftung geprägt von drei Grundüber-
zeugungen des Grafen:

•	Die Bildung und Förderung von blinden und seh-
behinderten Menschen ist das zentrale Anliegen 
unserer Arbeit.

•	Wir respektieren und achten unterschiedliche 
Lebenseinstellungen.

•	Mit der Unterstützung vieler lassen sich auch große 
Anstrengungen zum Wohle blinder und sehbehinder-
ter Menschen verwirklichen.


